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Amtliche Bekanntmachungen

Putzlappen und andere Fremdstoffe
in der Kanalisation!
Wir mussten leider feststellen, dass wieder vermehrt Fremd-
körper in die Kanalisation eingebracht werden. Es handelt
sich dabei meistens um Spüllappen, Putztücher bzw. Boden-
wischtücher, die laut Herstellerangaben als Einwegtücher zu
gebrauchen sind. Diese Tücher blockieren die Pumpen, die
das Abwasser in die gemeindliche Kläranlage leiten, sodass es
hier zu Störungen kommt und die Tücher manuell wieder aus
den Pumpen entfernt werden müssen.
Wir bitten dringend darum, keine Fremdstoffe, insbesondere
die vorgenannten Gegenstände in die Kanalisation einzubrin-
gen und weisen vorsorglich darauf hin, dass ggf. auftretende
Schäden vom Verursacher zu tragen sind (Schadensersatz-
pflicht).
Markt Lehrberg
gez.
Reiner Grimm
1. Bürgermeister

Außensprechtage des Zentrums Bayern
Familie und Soziales Zentrum Nürnberg
im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Nürnberg führt am
Dienstag, den 12.04.2011 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach, einen
allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zuständig
für das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-
gesetz, die Zahlung von Bundes- und Landeserziehungsgeld
sowie der Familienbeihilfe, die Gewährung von Blindengeld
und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs-
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende,
Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monat-
lichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bürgern
des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort
geboten werden.
Hinweis: Orthopädische Sprechtage des Amtes werden in
Ansbach gesondert beim Gesundheitsamt Ansbach, Kro-
nacher Str. 8, 91522 Ansbach, durchgeführt, und zwar am Don-
nerstag, 07.04.2011 von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.

Achtung: vorgezogener
Redaktionsschluss im April
Wegen der Osterfeiertage ist bereits am Dienstag,
19.04.2011 Annahmeschluss für die Mitteilungsblatt-Beiträge.

Ostergeschenk gesucht?
In der Gemeindeverwaltung gibt es die Chronik der Gemeinde
Lehrberg von Herrn Hagelauer für 23,00 EUR oder das
Gedichtheft von Hans Merk für 5,00 EUR käuflich zu erwerben.

Bekanntmachung
Haushaltssatzung des Schulverbandes Lehrberg
für das Haushaltsjahr 2011
Der Schulverband Lehrberg hat am 10.02.2011 die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2011 beschlossen.
Das Landratsamt Ansbach hat mit Schreiben vom 02.03.2011
AZ: 941-10 SG 22 die rechtsaufsichtliche Genehmigung erteilt.
Die Satzung wird nachstehend amtlich bekannt gemacht (Art.
65 Abs. 3 GO). Danach liegt der Haushaltsplan eine Woche
öffentlich in der Geschäftsstelle des Marktes Lehrberg, Son-
nenstr. 14, 91611 Lehrberg auf.
Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsge-
setzes -BaySchFG-, Art. 40 Abs. 1 KommZG sowie der Art. 63
ff. der Gemeindeordnung erlässt der Schulverband Lehrberg
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt ab im
Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 429.700 EUR
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf 301.700 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag für Kredite für Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen wird auf 10.700 EUR festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.
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§ 4
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf

(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2011 auf 307.500
EUR festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler
auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Verwal-
tungsumlage).

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die
maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 01.Oktober
2010 auf 205 Verbandsschüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf
1.500,00 EUR festgesetzt.

4. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 50.000 EUR
festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2011 in Kraft.
Lehrberg, den 11.03.2011
gez.
Reiner Grimm
Schulverbandsvorsitzender

Äste an Straßen und Wegen,
sowie eingewachsene Straßenlampen
Erneut weisen wir auf die Verpflichtung der Grundstückseigen-
tümer - natürlich auch die Eigentümer unbebauter Grundstücke
- hin, dass der Straßenbereich und der Gehweg entlang des
Grundstücks regelmäßig zu reinigen ist. Auch das Grundstück
ist regelmäßig zu mähen damit es nicht verwildert. Diese Pflicht
betrifft auch Grundstückseigentümer angrenzender öffentlicher
Treppenanlagen.
Gleichzeitig ist auch das sogenannte „Lichtraumprofil“ entlang der
Grundstücksgrenze über den öffentlichen Verkehrsflächen freizu-
halten. Dieses Lichtraumprofil ist die gedachte Senkrechte über
der Grundstücksgrenze. Sie beträgt über Geh- und Radwegen
2,50 Meter und über Straßen 4,50 Meter. Das heißt Bäume und
Sträucher, die in dieses Lichtraumprofil hineingewachsen sind,
müssen entsprechend zurückgeschnitten werden.
Diese Vorschriften sind keineswegs willkürliche Bürokratie, son-
dern dienen der Verkehrssicherheit der Fußgänger, Radfahrer
auf den Geh- und Radwegen bzw. den Kraftfahrzeugen auf
den Straßen. Die regelmäßige Reinigung der Gehwege und ins-
besondere die Verhinderung oder Beseitigung des Unkrautbe-
wuchses verhindert dauerhafte Schäden, die sonst besonders
bei Pflasteroberflächen unweigerlich auftreten und hohe Kosten
verursachen.
Im Bereich von Straßenlampen ist das gesamte Lichtraumprofil
freizuhalten, damit der öffentliche Raum uneingeschränkt zur
Ausleuchtung kommen kann.
Wir appellieren noch einmal an alle Grundstückseigentümer
regelmäßig ihren Verpflichtungen das Grundstück zu mähen,
den Gehweg zu reinigen und die Bäume und Hecken zurück-
zuschneiden, nachzukommen.
Wir setzen auf die Einsicht der Grundstückseigentümer und
hoffen ohne Zwangsmaßnahmen auszukommen.
Reiner Grimm
1. Bürgermeister

Abbrennen von Oster-
und Sonnwendfeuer
Az.: 176 SG 35
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht
in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behörd-
lichen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeu-
ern bedarf es deshalb nicht.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen
solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigma-

terial verwendet werden. Zuwiderhandlungen können als
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden.
Die Brennmaterialien dürfen ab 25.03.2011 angeliefert
werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vege-
tationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf
zu achten, dass sich in der näheren Umgebung keine
geschützten Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern
und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie
je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig-
und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem
Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet wer-
den. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind
vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene
Tiere sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu
bringen.

4. Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die
Umgebung keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der
Verordnung über die Verhütung von Bränden festgelegten
Mindestabstände bei Feuer im Freien sind einzuhalten (min-
destens 100 m zu leicht entzündbaren Stoffen). Offene Feu-
erstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei starkem
Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers
zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der
Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der
Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer
geordneten Entsorgung zuzuführen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der
Gemeindeverwaltung anzumelden.

Ansbach, 05.01.2011
LANDRATSAMT ANSBACH
gez.
R. Schwemmbauer
Landrat

FFW Zailach
Jahreshauptversammlung
Im Gasthaus Wäger in Schmalenbach versammeln sich am
Dienstag, 05.04.2011 um 20 Uhr die Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Zailach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Kassenbericht
4. Wünsche und Anträge
gez. gez.
Reiner Grimm Sauernheimer
1. Bürgermeister Kommandant
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Ferienprogramm 2011
Die Planungen für das diesjährige Ferienprogramm stehen an.
Wer hat Interesse, sich als Veranstalter zu beteiligen und sich
mit unseren Kindern in der Ferienzeit sinnvoll zu beschäftigen?
Gerne nehmen wir neue Vorschläge und Aktivitäten auf
oder setzen Anregungen um. Bitte wenden Sie sich an die
Gemeinde Lehrberg, Tel. 09820/9119-0 Fax. 09820/9119-11
oder e-mail: poststelle@lehrberg.de
Die Rückmeldungen sollten folgende Angaben unbedingt ent-
halten:

Rückmeldung Ferienprogramm 2011

Verantwortlicher:_________________________________________

Thema/Titel:_____________________________________________

Datum:__________________________________________________

Zeit:____________________________________________________

Treffpunkt oder Ort der Veranstalung:
________________________________________________________

Teilnehmerzahl:__________________________________________

Kosten:_________________________________________________

Altersbegrenzung:_______________________________________

Ausrüstung:_____________________________________________

Verantwortlicher Ansprechpartner:_________________________

Telefon-Nr.: _____________________________________________

Platz für Anregungen, Vorschläge, Verbesserungsmöglich-
keiten:

Einladung zum Bürgercafé

Im Rahmen des Projektes „In der Heimat wohnen - sicher und
selbstbestimmt, ein Leben lang“ findet am 13. April 2011 ab
14.00 Uhr ein offener Seniorennachmittag in den Räumen der
Caritas Sozialstation Lehrberg statt.
Alle interessierten Bürger von Lehrberg sind ganz herzlich ein-
geladen diesen Nachmittag mit uns gemeinsam bei Kaffee,
Tee, Kuchen und Gesprächen zu verbringen.
Wenn Sie sich engagieren, zum Beispiel gerne einen
Kuchen backen, bitten wir Sie sich bei Frau Hammer (Tel.:
0981/9716825) oder Frau Kase (Tel.: 09820/ 1857) zwecks der
Organisation zu melden.
Sollten Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, können Sie sich
unter den oben genannten Telefonnummern anmelden.

Auf neue Gesichter würden wir uns sehr freuen.
Bis zum 4. Lehrberger Bürgercafé
Helga Kase und Corinna Hammer
(Leiterin der Caritas-Sozialstation) (Projektgruppenleiterin)

Feuerlöscherüberprüfung
Am Donnerstag, 31.03.2010 von 12.30-16.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Lehrberg; wer möchte kann die Feuerlö-
scher bereits am Mittwoch, 30.03.2010 von 18.30-20.00 Uhr
abgeben. Info Markus Engerer Tel.09820/1838

Fundsachen
1 Holzschwert
1 Perlenkette rosa
1 schwarzes Tuch - Kinderfasching Lehrberg

Funkalarmierung der
Freiwilligen Feuerwehren
Der nächste Probealarm wird ausgelöst am Samstag, den
16.04.2011 in der Zeit zwischen 11.00 und 12.00 Uhr.

Seniorenbüro
„Das Seniorenbüro im Rathaus in Lehrberg unterstützt gerne in
gewohnter Weise bei der Vermittlung von Hilfsdiensten, kann
jedoch nicht mehr wie bisher besetzt sein. Bei Bedarf leitet die
Gemeinde Ihre Anfrage an die Ansprechpartner weiter.“

Rentenantragstellung
Der Antrag auf eine Altersrente sollte etwa drei Monate vor
Erreichen der jeweiligen Altersgrenze gestellt werden. Bis zur
Vollendung des für die Altersrente maßgebenden Lebensalters
kann dann das Rentenverfahren abgeschlossen sein.
Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit der Gemeindeverwaltung
oder der Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung
(früher LVA sowie BfA) in 91522 Ansbach, Stahlstraße 4 (Tel.:
0981/460820) in Verbindung.

Rentenauskunft/Kontenklärung:
Wenn Sie das 40. Lebensjahr bereits vollendet haben , sollten
Sie von Zeit zu Zeit einen neuesten Versicherungsverlauf bei
Ihrem Rentenversicherungsträger (Deutsche Rentenversiche-
rung) anfordern, um ebenfalls rechtzeitig zu prüfen. ob alle
gespeicherten Rentendaten lückenlos und korrekt sind.
Für alle Frauen besonders wichtig: Kindererziehungszeiten prü-
fen lassen !!!!
Sprechen Sie mit der Gemeindeverwaltung oder der Bera-
tungsstelle der Deutschen Rentenversicherung (früher LVA und
BfA) in Ansbach, die Ihnen dabei gerne behilflich sind.

BRK-Zentrum
A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort
Führerschein-Klasse A, A1, B, BE, L, M, T
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
B) Erste-Hilfe-Kurs
Führerscheinklasse C, C1, CE, C1E, D, D1, D1E
Teilnehmerzahl beschränkt auf 20 Personen
Bitte beachten: Eine Anmeldung ist immer erforderlich!

!

!
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A) Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 8 Unterrichtsstun-
den, Teilnahmegebühr: 25,00 EUR
Ansbach, BRK-Zentrum, Henry-Dunant-Str. 10,
Anmeldung: Tel. 0981/46115-0
Jeden Samstag, BRK-Zentrum, Lehrsaal 2, von 8.00 - 15.00
Uhr

Standesamtliche Bekanntmachungen

Geburten
Grötzner Christopher Maximilian, Gewerbegebiet 3
Böckler Mia Collien, Gartenstr. 9
Heubeck Anna Maria, Gödersklingen 4

Sterbefälle
Kern Maria, Ballstadter Str. 9
Stadler Ilse Hildegard, Ringstr. 11

Wir gratulieren

Der Markt Lehrberg gratuliert
im April 2011
zum 70. Geburtstag
Bogenreuther Hans, Bergstr. 8
Herrmann Angela, Hammerstadtweg 28
Schwab Elisabetha, Zailach 5
Stallmann Hildegard, Hürbel 2
Zerfaß Christa, Schlehenweg 10
Wagner Robert, Nelkenstr. 21

zum 75. Geburtstag
Hofmockel Dorothea, Baumgartenweg 6

zum 80. Geburtstag
Bentheimer Elsa, Gödersklingen 7

zum 81. Geburtstag
Kollert Georg, Zailach 17

zum 82. Geburtstag
Dr. Erwin Mack, Ringstr. 26

zum 85. Geburtstag
Wörrlein Emma, Sonnenstr. 6

zum 87. Geburtstag
Hofmockel Luise, Schmalach 13

zum 88. Geburtstag
Stoll Frieda, Berndorf 10

zum 89. Geburtstag
Göhring Martha, Untere Hindenburgstr. 10

zum 90. Geburtstag
Sturm Margareta, Nußbaumweg 1

zum 93. Geburtstag
Rödel Babetta, Schönaustr. 9

Zum Ehejubiläum
Zur Diamantenen Hochzeit
Paul Katharina und Georg, Untere Hindenburgstr. 8

Schulnachrichten

„Tag der offenen Tür“
am Platen-Gymnasium Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, ver-
anstaltet am Samstag, 09. April 2011, von 9 bis 12 Uhr einen
Tag der offenen Tür zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium / Sprachliches Gymnasium für Jungen und Mädchen.
Alle Kinder, die in das Gymnasium übertreten wollen, und ihre
Eltern und Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen.
Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen den
Gästen als Gesprächspartner gerne zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Lehrberg
Gottesdienste in Lehrberg und Gräfenbuch
Sonntag, 03.04., Lätare
9.30 Uhr Lehrberg Konfirmandenvorstellung
9.30 Uhr Lehrberg Kindergottesdienst

Donnerstag, 07.04.
19.30 Uhr Lehrberg Passionsgottesdienst

Sonntag, 10.04., Judika
8.30 Uhr Gräfenbuch
9.30 Uhr Lehrberg

19.00 Uhr Lehrberg Gottesdienst in anderer Form
im Gemeindehaus

Donnerstag, 14.04.
19.30 Uhr Lehrberg Passionsgottesdienst

Samstag, 16.04.
19.00 Uhr Lehrberg Konfirmandenbeichte

Sonntag, 17.04., Palmsonntag
9.30 Uhr Lehrberg Konfirmation

Donnerstag, 21.04., Gründonnerstag
19.30 Uhr Lehrberg Sakramentsgottesdienst

Freitag, 22.04., Karfreitag
9.30 Uhr Lehrberg

14.00 Uhr Lehrberg Beichte und Abendmahl
17.00 Uhr Gräfenbuch
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Sonntag, 24.04., Ostern
5.30 Uhr Lehrberg Osternacht
9.30 Uhr Lehrberg
9.30 Uhr Lehrberg Kinderg. mit Osterfrühstück
9.30 Uhr Gräfenbuch Sakramentsgottesdienst

Montag, 25.04., Ostermontag
9.30 Uhr Lehrberg

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden im Jahr 2011
Bauer Alexander, Finkenweg 16, 91611 Lehrberg
Bauersfeld Rico, Amselweg 10 c, 91611 Lehrberg
Berendes Michael, Höhenstr. 1, 91611 Lehrberg
Böhmländer Marie, Sonnenstr. 13, 91611 Lehrberg
Deppe Lisa, Buhlsbacher Str. 36, 91611 Lehrberg
Diehm Fabian, Amselweg 9, 91611 Lehrberg
Hörber Jessica, Hammerstadtweg 2, 91611 Lehrberg
Kaiser Lena, Schwabedastr. 11, 91522 Ansbach
Kaiser Simon, Schwabedastr. 11, 91522 Ansbach
Korbacher Nina, Ballstadter Str. 24, 91611 Lehrberg
Krause Jennifer, Gräfenbuch 41, 91611 Lehrberg
Krämer Dominik, Gräfenbuch 23, 91611 Lehrberg
Kromm Erik, Finkenweg 38 b, 91611 Lehrberg
Kunz Linda, Meisenweg 5, 91611 Lehrberg
Linsenbreit Julia, Obere Hindenburgstr. 18, 91611 Lehrberg
Meier Lukas, Zailach 19 a, 91611 Lehrberg
Meyer Tamara, Häfnersplatz 2, 91611 Lehrberg
Meyer Tanja, Heßbacher Str. 1, 91611 Lehrberg
Moezer Kevin, Hammerstadtweg 41, 91611 Lehrberg
Reim Manuel, Buhlsbach 3, 91611 Lehrberg
Reiter Marcel, Ringstr. 8 e, 91611 Lehrberg
Ringler Erik, Rosenstr. 1, 91611 Lehrberg
Rößle Jörg, Rezatstr. 28, 91611 Lehrberg
Schmidt Michaela, Baumgartenweg 6 b, 91611 Lehrberg
Schuster Heiko, Schmalenbach 3, 91611 Lehrberg
Sindel Markus, Gräfenbuch 2 a, 91611 Lehrberg
Täufer Tom, Buhlsbach 5, 91611 Lehrberg
Vogel Christoph, Schmalach 16, 91611 Lehrberg
Wasserl Viviane, Hammerstadtweg 23, 91611 Lehrberg
Winkler Sebastian, Brünst 2, 91611 Lehrberg
Zeberer Veit, Schmalenbach 1, 91611 Lehrberg
Zink Michael, Finkenweg 4, 91611 Lehrberg
Herzlich einladen möchten wir zum Frauenkreis, am Mittwoch
06.04.2011, um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus. Frau Dorothea Ratz (Ehefrau von Dr. Dr.
Edmund Ratz, Erzbischof der Evang. Kirche in Russland)
berichtet von Erfahrungen und Begegnungen im Dienst der
lutherischen Kirche in Russland.

Gruppen in unserer Gemeinde
CVJM-Hauskreis, Fam. Bott, 14tägig donnerstags 20:00 Uhr,
Ballstadter Str. 25
CVJM-Hauskreis, Fam. Wasner, 14tägig donnerstags 20:00
Uhr, Nelkenstr. 9
CVJM-Jungschar „white crosse“ montags 17:30 Uhr im
Gemeindehaus für Jungen und Mädchen ab der 4. Klasse
CVJM-F.R.O.G.’s montags 17:30 Uhr im Gemeindehaus für
Jungen und Mädchen ab der 7. Klasse
CVJM-HOMERUN - run home montags 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus für alle ab 16 Jahren
CVJM-Kinderstunde „Mickey Mouse“ dienstags 16:00 Uhr im
Gemeindehaus für Jungen und Mädchen ab der 1. Klasse
CVJM-Intercrosse-Sportgruppe donnerstags 18:30 Uhr in der
Schulturnhalle für Jungen und Mädchen ab 12 Jahren
CVJM-Indiaca-Sportgruppe Samstag von 16.30 - 19 Uhr in
der Schulturnhalle für Jungen und Mädchen ab 10 Jahren

Überkonfessioneller Gebetskreis
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn“, am Mitt-
woch, den 13.04.2011 im Gemeindehaus.
Info: Dieter Leykamm Tel. 09820/918097

Krabbelgruppen mittwochs um 9.30 Uhr und freitags um
15 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin für die Mittwochsgruppe:
Marilyn Krug, Tel. 09820/918855
Ansprechpartnerin für die Freitagsgruppe:
Andrea Obermüller, Tel. 09820/918190
In beiden Gruppen sind noch Plätze frei

Posaunenchorprobe
freitags um 20.30 Uhr im Gemeindehaus

ELJ
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kath. Filialgemeinde Lehrberg
Sonntag, 03.04.
10 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 07.04.
18 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 10.04.
10 Uhr Wortgottesfeier

Donnerstag, 14.04.
18 Uhr Eucharistiefeier anschl. Beichte

Palmsonntag, 17.04.
10 Uhr Eucharistiefeier mit Weihe der Palmzweige

Karfreitag, 22.04.
15 Uhr Liturgie vom Sterben des Herrn
15 Uhr Kinderkreuzweg im Pfarrheim

Ostersamstag, 23.04.
20 Uhr Entzünden des Osterfeuers am Pfarrheim.

Anschließend Einzug mit der brennenden
Osterkerze zur Feier der Auferstehung des
Herrn.

Ostersonntag
kein Gottesdienst in Lehrberg

Ostermontag, 25.04.
10 Uhr Festgottesdienst

Donnerstag, 28.04.
kein Gottesdienst

Sonntag, 01.05.
10 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 03. April
werden wieder Eine Welt - Artikel zum Kauf
angeboten.

Club 60
Herzliche Einladung zum Nachmittag der Junggebliebenen am
Donnerstag 14. April um 15 Uhr im Pfarrheim Schönaustr.
Am Samstag 16. April 10 Uhr treffen sich Kinder und Jugendli-
che im Pfarrheim zum basteln der Palmbuschen.
Diese werden dann vor dem Gottesdienst am Palmsonntag
zum Verkauf angeboten.
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Vereine und Verbände

Schützenverein Lehrberg 1888 e.V.
Termine:
01.04.2011 Damenschießen
21.04.2011 Osterschießen
27.04.2011 Königsschießen ab 19:00 Uhr
30.04.2011 Königsabholung des Patenvereins Colmberg,

Treffpunkt ist um 18:30 Uhr am Schützenhaus in
Lehrberg

Voranzeige:
06.05.2011 Königsschießen ab 19:00 Uhr
08.05.2011 Königsschießen ab 18:00 Uhr
Zu allen Veranstaltungen wird herzlich eingeladen.
Der Vorstand

ELJ Lehrberg Altkleidersammlung
Am Samstag, den 26. März findet wie in den vergangenen
Jahren unsere Altkleidersammlung statt.
Wer Altkleidersäcke benötigt kann sich unter 09820/840 mel-
den.
Weitere Infos unter www.elj-lehrberg.de.tl

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Rama Dama am 02. April 2011 9.00 Uhr
Treffpunkt am Dorffestplatz/Feuerwehrhaus Lehrberg Aus-
rüstung; Kleidung je nach Witterung, festes Schuhwerk und
Arbeitshandschuhe wären nicht schlecht.
Rückkehr gegen ca. 11.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Anschließend wird zum Imbiß eingeladen.
Der Verein wäre dankbar wenn sich freiwillige Helfer aus der
Bevölkerung an der Aktion beteiligen würden.
Vor allen Dingen, die Jugend ist sehr herzlich eingeladen.
Bei Rückfragen wenden sie sich an Hans Willer Tel. 248 oder
an Heinz Stallmann Tel. 386

Voranzeige:
Am 30. April 2011 um ca. 18.00 Uhr wird wieder der Maibaum
aufgestellt. Danach wird zum geselligen Abend ins Gasthaus
Kern eingeladen.
Bei allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung an die
gesamte Bevölkerung.
Die Vorstandschaft

Heimat- und Kulturverein Lehrberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Do. 12. Mai 2011 um 20.00 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Kern in Lehrberg statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Bericht der Kindervolkstanzgruppe
4. Bericht des Kassiers und Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
7. Sonstiges
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen
Hans Willer
1. Vorstand

Maibaum Aufstellen
Am 30. Mai 2011 um ca. 18.00 Uhr wird am Dorffestplatz der
Maibaum aufgestellt. Für eine gebührende Umrahmung sowohl
beim Einholen als auch beim Aufstellen ist gesorgt.
Um ca. 20.00 Uhr trifft man sich im Gasthaus Kern zur Einstim-
mung auf den Mai. Ein Programm zur guten Unterhaltung steht
hier ebenfalls auch.
Freiwillige Helfer und eine große Besucherschar sind herzlich
willkommen.
Die Vorstandschaft

CSU Ortsverband Lehrberg
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 09. April
2011 ab 8:00 Uhr im gesamten Gemeindegebiet statt.
Wir bitten Sie, die verschnürten Bündel gut sichtbar am Stra-
ßenrand bereitzulegen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kartonagen, Plastik oder
sonstige Fremdmaterialien in die Bündel gelangen.
Schnüre können Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus
am Eingang mitnehmen.
Vom Erlös der Altpapiersammlung werden, wie bereits in den
vergangenen Jahren, soziale, gemeinnützige karitative Einrich-
tungen und verschiedene Vereine im Gemeindegebiet unter-
stützt.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mithilfe.

Caritas Frühjahrssammlung
Liebe Mitbürger/ innen,
die diesjährige Caritas Frühjahrssammlung wird erstmals nicht
durch Sammlerinnen von Haus zu Haus (außer in Gräfenbuch)
durchgeführt.
Im Mitteilungsblatt vom Februar lagen deshalb auch Überwei-
sungsträger der Caritas bei.
Wir bitten Sie herzlich, diese zu benützen, um die Arbeit der
Caritas so wie Sie es in den letzten Jahren auch taten, tatkräftig
zu unterstützen.
Von den Spenden bleibt ein Teil auch hier in der Gemeinde.
Wer seinen Überweisungsträger verlegt hat, oder ihn als sol-
ches nicht gesehen hat, hier die Konto Nr. 8415580 bei der
Sparkasse Lehrberg.
Im Namen der kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz, darf ich mich
sehr herzlich für die zugedachten Spenden bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Bernadette Kittelberger
Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Förderverein für Ambulante
Krankenpflege Lehrberg-Flachslanden
Jahreshauptversammlung mit Vortrag
Der Förderverein für Ambulante Krankenpflege Lehrberg
-Flachslanden lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am
Termin: Samstag, den 2. April 2011
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Ort: Gasthaus „Zur Rose“ Flachslanden
1. TOP: Bericht des Vorstands über das abgelaufene

Geschäftsjahr
2..TOP: Kassenbericht
3. TOP: Bericht des Kassenprüfers



Lehrberg - 7 - Nr. 3/11

4. TOP. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
5. TOP: Vortrag von Fr. Hammer (Caritas Ansbach) zum

Thema: Patientenverfügung, Betreuungsverträge
und Vorsorgevollmachten.

6. TOP: Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder sind zu dieser Versammlung ganz herzlich ein-
geladen. Aber auch alle, die schon immer näheres über dieses
Thema erfahren möchten sind ebenfalls herzlich dazu eingela-
den!
Mit freundlichen Grüßen
Bernadette Kittelberger
1. Vorsitzende

Gräfenbuch - gemeinsam aktiv
2. Aktionstag Obstbaumschnitt auf der Hutung
„Langer Berg“
am Samstag, 02.04.2011 von 9.00 - 12.30 Uhr
Auf der Hutung „Langer Berg“ in Gräfenbuch stehen zahl-
reiche stattliche Obstbäume. Etliche der Bäume drohen jedoch
zu vergreisen und sind stark bruchgefährdet. Um diesen alten
und besonders wertvollen Streuobstbestand zu erhalten,
möchten wir, wie im letzten Jahr, mit den Bürgerinnen und Bür-
gern von Gräfenbuch und Umgebung einen halben Tag mit der
Pflege der Bäume verbringen.
Mit fachlicher Unterstützung werden wir gemeinsam diese
Schnittarbeiten durchführen. Im Vordergrund stehen dabei
Spaß und Erfahrungsaustauch. Bitte bringen Sie alle notwen-
digen Geräte mit, die Sie zum Obstbaumschnitt benötigen
(siehe unten).
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger von Gräfenbuch und
Umgebung, ob jung oder alt, herzlich ein, an dieser Aktion
teilzunehmen. Im Anschluss an das gemeinsame Arbeiten
gibt‘s gegen ca. 13.00 Uhr eine Brotzeit im Gräfenbucher
Gemeinschaftshaus.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Eva Schmid vom Land-
schaftspflegeverband, Tel. 0981/4653-3529 und als Ansprech-
partner vor Ort, Herr Gerhard Krämer, Tel. 09820/1286 zur Ver-
fügung.
Markt Lehrberg 1. Bürgermeister Reiner Grimm
Landschaftspflege-
verband Mittelfranken Eva Schmid

Bitte mitbringen, falls vorhanden: Gute Arbeitshandschuhe,
Astscheren, Baumsägen, Rebscheren, Teleskopscheren, Lei-
tern usw.: Motorsägen, Hochentaster bitte mit der entspre-
chenden Schutzkleidung!

Jagdgenossenschaft Zailach
Waldbegang mit Jagdgenossen, Jagdpächtern u. Förster.
Am Samstag, dem 16. April um 9.30 Uhr findet im Waldgebiet
Fichtenleiten
der alljährliche Waldbegang der Jagdgenossenschaft Zailach
statt.
Treffpunkt ist die Einfahrt gegenüber dem Zailacher Bushäus-
chen.
Es schließt sich eine ca. 2-stündige Wanderung durch die
Wälder des Jagdreviers Zailach an. Während der Wanderung
besteht Gelegenheit zur Besichtigung verschiedener Wald-
bilder, mit Diskussionsmöglichkeiten zu den Themen Wald-
bau, Wildverbiss und anderen jagdlichen Fragestellungen. Zur
Behandlung der Themen stehen die örtlichen Jagdpächter und
der Revierleiter des Forstreviers Lehrberg zur Verfügung.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen.

Männergesangverein „Eintracht“
Lehrberg e. V.
Gruppensingen am Samstag, 09. April 2011 - 20 Uhr in der
Aula Schule Lehrberg
Am Samstag, den 09. April 2011 findet in der Aula der Haupt-
schule Lehrberg das Gruppensingen der Sängergruppe
„Obere Rezat“ statt. Beginn 20 Uhr.
Der Sängerabend, an dem alle Chöre der Sängergruppe teil-
nehmen, steht unter dem Motto: „Lieder durch Deutschland“.
Hierzu ergeht an die gesamte Bevölkerung herzliche Einla-
dung, auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

1. Fischereiclub Lehrberg e.V.
Samstag, 26.03.2011
Abfischen Gräfenbucher Weiher 8 Uhr
Samstag, 09.04.2011
Arbeitsdienst Treffpunkt Kerwaplatz 8.30 Uhr
Delegiertenversammlung und Vorständesitzung
Fischereiverband Mittelfranken in Roth
Freitag, 15.04.2011
1. Mitgliederversammlung Gasthaus Kern 20 Uhr

FF Lehrberg
Termine:
Montag, 11.04.2011 20:00 Uhr Übung Gruppe 1/2
Sonntag, 24.04.2011 18:00 Uhr Osterfeuer

Jugendgruppe:
Donnerstag, 07.04 2011 und 21.04.2011 jeweils 18.00 - 20:30
Uhr Jugendübung

Sudetendeutsche Landsmannschaft -
Ortsgruppe Lehrberg
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 27. März 2011, 14.30 Uhr, treffen wir uns im
Gasthof Kern zur diesjährigen Hauptversammlung.
Hierzu wird eingeladen und um zahlreichen Besuch gebeten.
Gäste sind herzlich willkommen.

VdK - Ortsverband Lehrberg
Jahresversammlung mit Neuwahlen
Der Ortsverband hält seine Jahresversammlung am Sonntag,
den 03. April 2011 um 14.00 Uhr im Gasthaus Kapellenstube
ab.
Neben den üblichen Berichten stehen ein Referat vom Kreis-
geschäftsführer Schubert, Ehrungen sowie Neuwahlen der Vor-
standschaft auf dem Programm.
Dazu ergeht herzlich Einladung.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Treffen der Pensionisten
Die Mitglieder des Pensionisten-, Rentner- und Witwenbundes
Lehrberg und Umgebung treffen sich am Mittwoch, 06. April 2011
zur Monatsversammlung im Gasthaus Kern um 14.00 Uhr.
Auch Freunde und Anhänger der Altenbewegung sind dazu
herzlich eingeladen.
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Bündnis für Familie im
Landkreis Ansbach
Einladung zum Tanztee
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Seniorinnen und Senioren,
„Wir machen mit!“ - unter diesem Motto setzen wir in Zusam-
menarbeit mit Herrn Peter Schalk unseren Tanzreigen fort und
laden Sie sehr herzlich ein zum

Tanztee am Nachmittag
„Tanz in den Frühling“

am Dienstag, den 5. April 2011
um 14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Flachslanden

Unkostenbeitrag: 5 Euro/ Person
Das Duo „Harry und Peter“ wird in bewährter Weise für die
musikalische Unterhaltung sorgen und für Sie zum Tanz auf-
spielen.
Mit humorvollen Beiträgen wird das Programm stimmungsvoll
abgerundet.
Besonders freuen wir uns darüber, dass die jeweils örtlichen
Kath., Evang. sowie freien Seniorenleitungen, das BRK, der
VdK, die Caritas und die Ev./Kath. Sozialstation ihre ideelle
Unterstützung zugesagt haben.
Auf einen wunderschönen Nachmittag freut sich
Ihr
Peter Schalk (Organisationsleitung), Altbürgermeister der
Gemeinde Burgoberbach Bündnis für Familie im Landkreis
Ansbach

Die regionale Spezialität im Naturpark
Frankenhöhe
klimafreundlichregional - gesund - lecker

Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen 1. April –1. Mai 2011
Adressen der Gaststätten, Metzgereien und Bauernläden sowie
Kochbuch und weitere Infos erhalten Sie beim Landschaftspfle-
geverband Mittelfranken, Tel. 0981/ 4653–3520, E-Mail: info@
lpv-mfr.de oder unter www.frankenhoehe-lamm.de.

Sonstige Mitteilungen

Deutsche Rentenversicherung
Arbeitsgemeinschaft Bayern
Frist nicht versäumen!

Stichtag: 31. März 2011
Freiwillige Rentenversicherungsbeiträge für das Jahr 2010
müssen spätestens bis zum 31. März 2011 eingezahlt sein.
Darauf weisen Regionalträger der Deutschen Rentenversiche-
rung in Bayern hin.
Freiwillige Beiträge können zwischen dem Mindestbeitrag von
monatlich 79,60 Euro und dem Höchstbeitrag von monatlich
1.094,50 Euro in beliebiger Höhe entrichtet werden.
Wichtig ist dieser Termin vor allem für Versicherte, die durch
die Beitragszahlung ihre Anwartschaft auf Rente wegen
Erwerbsminderung aufrecht erhalten können. Dies ist unter
bestimmten Voraussetzungen möglich. Aber es gibt noch viele
weitere Vorteile der freiwilligen Versicherung.
Sinnvoll ist, sich vor einer Beitragszahlung individuell beraten
zu lassen.
Die Experten der Deutschen Rentenversicherung in den Aus-
kunfts- und Beratungsstellen prüfen, ob und in welcher Höhe
freiwillige Beiträge erforderlich sind.

Den Antrag auf Beitragszahlung und weitere Informationen zum
Thema gibt es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen und am
kostenlosen Bürgertelefon unter 0800 100 480 88.
Aber auch im Internet kann man sich das Formular und die
Infobroschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“ herun-
terladen. Über www-deutsche-rentenversicherung-in-bayern.
de erreicht man die Internetseiten der Regionalträger in Bayern.
Weiteres findet man dann unter „Formulare und Publikationen“.

Der Arbeitskreis Girls´Day/Boy´s Day
Westmittelfranken informiert
Am 14.04.2011 findet der diesjährige Girls´Day statt. Parallel
dazu wird erstmals offiziell bundesweit zum Boys´ Day aufge-
rufen.
Überwiegend aufgrund traditioneller Rollenvorstellungen
schränken sich Mädchen und Jungs bei ihrer Berufswahl auf
einige wenige Berufe ein, wobei bei dem einen oder der ande-
ren vielleicht unentdeckte Talente oder Interessen schlummern.
Der Jungen- und Mädchenzukunftstag soll beiden Geschlech-
tern die Möglichkeit bieten, in für sie untypische Berufe hinein
zu schnuppern und festzustellen, ob diese eine Alternative dar-
stellen.
Unternehmen, die naturwissenschaftlich-technische Berufe
anzubieten haben, können diese mit einer Aktion auf der Inter-
netseite www.girls-day.de veröffentlichen. Interessierte Mäd-
chen können sich ein geeignetes Angebot aussuchen und sich
online oder telefonisch anmelden.
Institutionen und Einrichtungen mit erzieherischen, sozialen
und pflegerischen Berufen können Jungs ihre Tore öffnen und
ein Angebot auf www.boys-day.de eintragen. Hier können sich
dann Jungs anmelden.
Information und Beratung bietet allen Interessierten auch der
Arbeitskreis Girls’ Day/Boys´Day Westmittelfranken
Agentur für Arbeit Ansbach: Beauftragte für Chancen-
gleichheit, Claudia Suttner (09 81) 1 82-544
Landkreis Ansbach: Gleichstellungsbeauftragte, Regina
Michl (09 81) 4 68-1040
Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim: Gleichstel-
lungsbeauftragte, Luise Dreise 09161 92 227
Stadt Ansbach: Gleichstellungsbeauftragte, Ingrid Eichner
(09 81) 51-343

Ambulante Beratung des
Frauenhauses Ansbach

Täglich werden Frauen und ihre Kin-
der bedroht, körperlich oder seelisch
misshandelt. Gewalt trifft jede Frau und
jedes Kind unterschiedlich hart. Aber
immer reißt sie tiefe Wunden. Gewalt

zerstört Gesundheit, Selbstachtung und Lebensfreude - und
manchmal kostet die Gewalt sogar das Leben. Im Jahr 2010
flüchteten 95 Frauen mit 94 Kindern ins Frauenhaus Ansbach.
Eine mutige Entscheidung, denn viele Frauen schämen sich,
trauen sich nicht darüber zu reden. Sie alle brauchen unser
Verständnis und unsere Unterstützung.
Gewalt ist keine Privatsache! Gewalt geht uns alle an!
Die ambulante Beratung für Frauen, die sich erst einmal über
die Wege aus der Gewalt beraten lassen wollen, ohne ins Frau-
enhaus zu kommen, ist ein Schwerpunkt der Frauenhausarbeit.
Diese richtet sich an Frauen, die von körperlicher, seelischer,
sexueller und ökonomischer Gewalt betroffen oder bedroht
sind, in Gewaltbeziehungen leben, und den Wunsch haben,
ihre Situation zu verändern. Mit dem Beratungsangebot wird
der Frau eine Hilfestellung gegeben, ihre eigene Lebenssitu-
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ation und die ihrer Kinder zu reflektieren und alternative Mög-
lichkeiten der weiteren Lebensgestaltung zu überdenken. Von
häuslicher Gewalt und Stalking Betroffenen wird die Möglich-
keit gegeben, bedrohliche Situationen abzuwenden, Gewalt
nicht länger zu erdulden und sie werden ermutigt, ihr Leben
selbstbestimmt in die Hand zu nehmen.
In telefonischen und persönlichen Beratungsgesprächen mit
den Sozialpädagoginnen des Frauenhauses Ansbach kann
die Frau ihre Gewalterfahrung thematisieren. Die Beraterinnen
geben Informationen zu rechtlichen, wirtschaftlichen und sozi-
alen Hilfen. Die hilfesuchenden Frauen erhalten Beratung und
Unterstützung beim Umgang mit Behörden, bei der Klärung
ihrer finanziellen Situation, bei der Wohnungssuche, bei Fragen
zum Gewaltschutzgesetz, bei Fragen zur Regelung des Unter-
halts und des Sorgerechts.
Die ambulante Beratung ist kostenfrei und vertraulich. Auf
Wunsch helfen die Beraterinnen des Frauenhauses auch ano-
nym. Die persönlichen Beratungstermine werden über das
Frauenhaus-Telefon 0981/95959 vereinbart und finden in den
Räumen des Caritasverbandes Ansbach statt.
Ansbach, 11.02.2011 Brigitte Guggenberger

Packesel Schulkind: Richtiges Tragen
erleichtert die Ranzen-Last
DAK warnt: Rückenschmerzen beginnen mit
der Einschulung
Hamburg, 14. März 2011. Vollgepackte Ranzen machen Kin-
dern das Leben schwer. Laut einer DAK-Umfrage unter Kin-
derärzten haben Rückenschmerzen beim Nachwuchs in den
letzten zehn Jahren zugenommen. „Die Ranzen sind nicht nur
voll, sondern werden oft falsch getragen“, sagt DAK-Experte
Josef Krenn. „Gegen die vielen Hefte und Bücher ist wenig
auszurichten. Aber man kann an der Tragetechnik arbeiten und
den Rücken durch Sport stärken.“
Leichtgewichte bevorzugt
Das Eigengewicht des Ranzens sollte so gering wie möglich
sein. „Gepackt darf er später nicht mehr als zehn bis zwölf
Prozent des Körpergewichtes wiegen“, erklärt Josef Krenn „Im
Idealfall ist der Ranzen am Rücken gepolstert und nicht breiter
als die Schultern des Kindes.“ Wichtig sind verstellbare, gepol-
sterte und breite Riemen, die den Druck gleichmäßig auf die
Schultern verteilen. Übrigens: Gute Ranzen tragen das GS-Zei-
chen für geprüfte Sicherheit und erfüllen die DIN-Norm 58124.
Das A und O - die Tragetechnik
Beim Tragen gilt: Der Ranzen muss dicht am Körper sitzen. Die
Oberkante bildet eine Linie zur Schulter. „Häufig werden die
Riemen zu lang getragen“, weiß der DAK-Experte. „Der Ranzen
rutscht dann nach hinten und zieht ins Hohlkreuz. Die Folge
sind Rückenschmerzen und Haltungsschäden.“ Um sicher zu
gehen, dass der Tornister auch im gefüllten Zustand hält, was
er verspricht, sollte er am besten gleich beim Kauf mit Büchern
gefüllt werden. Faustregel fürs Packen: Schwere Bücher an den
Rücken, Hefte und leichte Utensilien in die vorderen Fächer.
Starke Schultern durch Bewegung
Um Haltungsschäden vorzubeugen und Kinder stark für die
Schule zu machen, ist Aktivität angesagt. „Mangelnde Bewe-
gung und eine zu schwache Muskulatur sind die häufigsten
Gründe für
Rückenschmerzen“, weiß Josef Krenn. Sein Rat: „Planen Sie
für die Freizeit möglichst viel Bewegung ein. Am besten sind
Sportarten wie Turnen, Schwimmen, Rad fahren - oder einfach
der Besuch auf dem Bolzplatz.“
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Bestattungsdienst Luise Kilian
Kapellenstraße 1 Telefon: (09820) 2 91
91611 Lehrberg und 01 71/2 78 19 79

Erd- und Feuerbestattung, Überführung, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten auch an Sonn- und Feiertagen.

Tag und Nacht erreichbar.



Lehrberg - 12 - Nr. 3/11

Damit Sie sich zu Hause wieder richtig wohlfühlen.

Maler- und
Farbgestaltungsfachbetrieb

Maler- und Tapezierarbeiten
zuverlässig und fachgerecht.
Nelkenstr. 4, Lehrberg,
Tel. 0 98 20 / 14 51, Fax 0 98 20 / 14 69

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de


